
  . . . 

 

STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 2360/2002 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich  2 
Fachbereich   Förderung von jungen Menschen 
Bearbeitet von:  Dr. Raimund Jung 

Datum 
22.11.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Jugendhilfeausschuss 11.12.2002 

Haupt- und Finanzausschuss 29.01.2003 

Rat 05.02.2003 

Betreff: 

Kinder- und Jugendeinrichtung Bertramsplatz; 
hier: Trägervertrag mit dem Stadtjugendring Siegen e.V. 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt dem Stadtjugendring Siegen e. V. die Träger-
schaft über die offene Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „Bertramsplatz“ nach 
Fertigstellung der erforderlichen Umbauarbeiten zu übertragen und dazu die erfor-
derlichen Verträge 
 
h Leistungsvertrag 
h Personalgestellungsvertrag 
h Leihvertrag über das Gebäude 
abzuschließen. 
Als Erstausstattung für den Beginn des Betriebes wird als Obergrenze die Personal- 
und Sachkostenausstattung der städt. Kinder- und Jugendeinrichtungen „Haus der 
Jugend“ (bereinigt um die damaligen Mietaufwendungen HDJ) und „Altenhof“ mit 
Stand vom 31. Dezember 1999 zugrunde gelegt (siehe Einsparstelle). Eine Eigenbe-
teiligung des Stadtjugendrings in Höhe von mindestens 10 % der Personal- und 
Sachkosten der Einrichtung ist vorzusehen. 
Der Leistungsvertrag ist zunächst auf 3 Jahre – nach Aufnahme des Betriebs – be-
fristet. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
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Das Projekt Bertramsplatz wurde in den politischen Gremien der Stadt mehrfach be-
handelt. Auf die verschiedenen Vorlagen zur Finanzierung, Planung und Träger-
schaft wird verwiesen. 
Nachdem der Jugendhilfeausschuss der Stadt Siegen die Verwaltung in seiner Sit-
zung am 28.05.2002 beauftragt hat, mit dem Stadtjugendring Siegen e. V. über die 
Trägerschaft der neuen Einrichtung zu verhandeln, lege ich nunmehr die entspre-
chenden Vertragsentwürfe zur Beschlussfassung vor. 
 
Bestandteil des Leistungsvertrages ist auch das mit Jugendlichen im „Blue- Box“ – 
Projekt erarbeitete Arbeitkonzept, einschließlich dem Beteiligungsmodell. 
 
Zu dem Personalgestellungsvertrag wurde das erforderliche Beteiligungsverfahren 
mit dem Personalrat gemäß LPVG durchgeführt. 
 
Anlagen: 
 
h Leistungsvertrag 
h Personalgestellungsvertrag 
h Leihvertrag 
h Arbeitskonzept / Beteiligungsmodell 
h Leistungsbeschreibung 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 x ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
66.800 €  66.800 €      

 x 
ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

x 
  

im VermH 
2002   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
  

Haushaltsstelle 
 

 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
 
Dr. Werner Rohr 
Stadtrat 
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Anlagen: 5  




